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Objekt: Amethyst

Museum: Werratalmuseum Gerstungen
Sophienstraße 4
99834 Gerstungen
+49 (0) 36922 245261
digitalisierung@museumsverband.thueringen.de

Sammlung: Geologische Sammlung

Inventarnummer: GWM 2008/210

Beschreibung
Die ausgestellten Gesteine und Minerale sind Zeitzeugen der erdgeschichtlichen
Entwicklung des Thüringer Waldes. Mit der Entstehung der Werra, deren Ursprung im
Thüringer Wald liegt, sind vor 2 bis 3 Mio. Jahren ständig Gerölle, Kiese, Sande und
Schwebstoffe transportiert und abgelagert worden. Dadurch haben sich mächtige
Kieslagerstätten im heutigen Wartburgkreis und auf der angrenzenden hessischen Seite
gebildet.
Dieser Amethyst, getrennt, geschliffen und poliert, stammt aus einer Kieslagerstätte
zwischen Gerstungen und Obersuhl. Beim Betrachten erkennt man, dass Bruchstücke von
Gesteinen (Geröll) zusammengefügt sind, Quarz und andere Minerale haben Spalten und
Risse ausgefüllt. Die dadurch entstandene Struktur bezeichnet man als Gangbrekzien.
Dieses Objekt gehört zur Sammlung Gerhard Specht (1938 - 2006)

Grunddaten

Material/Technik:
Maße: 3,5 cm x 12,4 cm x 8,7 cm

Ereignisse

Gefunden wann
wer Gerhard Specht (1938-2006)
wo Obersuhl

Schlagworte
• Mineralogie
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